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Meine Damen und Herren, 

alle reden über die Gefahren des Klimawandels und der Ausschuss für Landwirtschaft und Umwelt 

kann sich nicht zum Ausrufen eines Klimanotstands entscheiden? Nicht mal wir von der Fraktion 

Bündnis90 /Die Grünen halten dies für unbedingt erforderlich. Das hat, auch seitens der Medien, für 

Irritation gesorgt. 

Aber ist denn das Wort „Klimanotstand“ entscheidend? 

Taten werden doch gebraucht und daran mangelt es immer noch, trotz all der Worte. 

In den letzten Wochen habe ich immerzu die Motorsägen gehört. Überall wurden Bäume abgesägt. 

Sie stehen Bauvorhaben im Weg oder nerven, weil sie so viel „Dreck“ produzieren. Vorgestern und 

heute fielen ohne Sinn und Verstand die 100-jährigen Linden in der Lindenstraße in Jüterbog. Es wäre 

trotz des Sanierungsvorhabens keinerlei Problem gewesen, diese Bäume zu erhalten. Aber nicht 

einmal die UNB hat hierfür eine Notwendigkeit gesehen. 

Klimaschutz bedeutet nicht nur Erneuerbare Energien und E-Mobilität. Klimaschutz beinhaltet so viel 

mehr. Klimaschutz ist vor allem Erhalt unserer Natur und der Kohlenstoffsenken, ist Arten- und 

Ressourcenschutz. 

Seit dem Jahr 1994 ist der Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen in „Verantwortung für die 

künftigen Generationen“ im Grundgesetz verankert. Damit ist es ein Verfassungsgrundsatz, Umwelt- 

und Klimaschutz nach dem Integrationsprinzip in allen Politikbereichen zu berücksichtigen, um eine 

nachhaltige Entwicklung zu fördern. Auch im Vertrag über die Arbeitsweise der EU sind diese 

Grundsätze festgeschrieben. 

Und deshalb ist uns von der Fraktion Bündnis90 /Die Grünen diese Beschlussvorlage so wichtig. Sie 

enthält eine recht genaue Handlungsanweisung. Die Umsetzung verspricht, dass endlich Taten den 

vielen schönen Worten folgen, dass endlich der Ressourcen- und Artenschutz im Vordergrund steht, 

dass endlich für unsere Kinder die Lebensgrundlagen gesichert werden. 

Bitte unterstützen Sie diese Beschlussvorlage! 


